
NEUE REFORM IM 
BETREUUNGSRECHT

ERFAHRUNGSBERICHT EINER SELBSTVERTRETERIN 

VORSTELLUNG DES PROJEKTS „STARK IM BETREUUNGSRECHT – SELBSTVERTRETER*INNEN WERDEN AKTIV“ 

N. HAASE



BEGRÜßUNG

Nicole Haase 
Selbstvertreterin



ABLAUF

1. VORSTELLUNG : WER BIN ICH? 

2. NEGATIV BEISPIEL AUS MEINER BETREUUNG 

3. VORSTELLUNG DES PROJEKTS – „ STARK IM BETREUUNGSRECHT – SELBSTVERTRETER*INNEN 
WERDEN AKTIV“



WER BIN ICH

• ICH BIN NICOLE HAASE 

• SELBSTVERTRETERIN AUS KIEL 

• BETREUT WERDE ICH SEIT CA. 2012  

• VON 2012-2017 IN BAYERN, AB 2017 IN KIEL 

• ICH ARBEITE IN VERSCHIEDENEN AGS DES BGT E.V. (BETREUUNGSGERICHTSTAGES), ZUDEM IN 
DEM GLEICH VORGESTELLTEN PROJEKT 

• ICH BIN FRAUENBEAUFTRAGTE, VORSTANDSMITGLIED DER LAG FRAUENBEAUFTRAGTE IN WFBM 
SH E.V., ZUDEM IN DAZUGEHÖRIGEN GREMIEN Z.B. PETZE-BEIRAT, AG GEWALTSCHUTZ, AG 
FRAUEN IM LANDESBEIRAT KIEL



NEGATIV BEISPIEL AUS EIGENER 
BETREUUNGSERFAHRUNG 

• MEINE GESETZLICHE BETREUERIN IN BAYERN HAT MICH VOR ALLEM BESCHÜTZEN WOLLEN 

• NACH MEINER SCHEIDUNG HABE ICH MIR EINEN HAMSTER ALS HAUSTIER GEWÜNSCHT 

• MEINE BETREUERIN (GESETZLICH) WAR DER MEINUNG, ICH KÖNNTE AUFGRUND DER NACHT 
AKTIVITÄT EINES HAMSTERS NACHTS NICHT SCHLAFEN 

• ICH HABE DAMALS IN EINER THERAPEUTISCHEN WOHNGRUPPE (TWG) GELEBT 

• MEINE BETREUERIN (GESETZLICH) HAT MIR DEN HAMSTER WEGGENOMMEN UND EINE 
MITARBEITERIN DER THERAPEUTISCHEN WOHNGRUPPE (TWG) HAT DIESEN IHRER TOCHTER 
GESCHENKT



NEGATIV BEISPIEL AUS EIGENER 
BETREUUNGSERFAHRUNG

• IN KIEL HATTE ICH ERNEUT DIESEN WUNSCH UND HABE DIESEN MIT MEINEM BETREUER 
(GESETZLICH) BESPROCHEN 

• WIR HABEN EINEN GEMEINSAMEN PLAN AUFGESTELLT UND EINE VEREINBARUNG GETROFFEN 
Z.B. REGELMÄßIG GELD ZUR SEITE ZU LEGEN FÜR TIERARZT KOSTEN 

• NUN HABE ICH MEINEN HAMSTER 

• SEIN NAME IST „COOKIE“ 

• ICH KANN SEHR GUT SCHLAFEN, IM GEGENTEIL, WENN ICH NUN UNTERWEGS BIN, KOMME ICH 
NACHTS NICHT ZUR RUHE



HAMSTER „COOKIE“



PROJEKT DES BGT E.V.
„STARK IM BETREUUNGSRECHT 

 – SELBSTVERTRETER*INNEN WERDEN AKTIV“



VORSTELLUNG DES PROJEKTS

• DAMIT WIR MEHR ÜBER UNSERE RECHTE BESCHEID WISSEN UND WIR AKTIV DIE REFORM 
MITGESTALTEN KÖNNEN WURDE DAS PROJEKT VOM BGT E.V. INS LEBEN GERUFEN 

• DAMIT WIR WISSEN – WAS DARF MEIN GESETZLICHER BETREUER ÜBER MICH BESTIMMEN?  

• DIE NEUE REFORM SOLL UNS MEHR STÄRKEN 

• WIR HABEN NUN DAS RECHT UNSERE BERICHTE ZU LESEN UND MIT IHM/IHR GEMEINSAM DEN 
BERICHT ZU BESPRECHEN 

• ZUDEM KÖNNEN WIR ZIELE FÜR DEN NÄCHSTEN BERICHTSZEITRAUM MIT DEM BETREUER 
(GESETZLICH) BESPRECHEN



ZIELE DES PROJEKTS

• AUFBAU UND ETABLIERUNG EINER POLITISCHEN SELBSTVERTRETUNG IM BETREUUNGSWESEN 

• STÄRKUNG DES SELBSTBESTIMMUNGSRECHTS 

• BETEILIGUNG VON SELBSTVERTRETER*INNEN AN FACHDISKUSSIONEN UND TAGUNGEN 

• VERANSTALTUNGEN ZUM THEMA BETREUUNGSRECHT 

• SCHULUNGEN FÜR SELBSTVERTRETER*INNEN, UM SICH BESSER BETEILIGEN ZU KÖNNEN



5 JAHRE - 
5 STUFEN

Projektstart – Bestandsaufnahme, Kontakte herstellen

Gewinnung -  regionaler Aufbau von Gruppen, 
Workshops

Bildung von Selbstvertretungsstrukturen  
Allg. BGT-Arbeit, weitere Schulung, ÖA

Politische Partizipation – Festigen  
der regionalen Gruppen, weitere 
Schulung, ÖA

Selbstverständnis 
– weitere 
Festigung, der 
Selbstvertreter im 
Betreuungswesen

1. Jahr

2. Jahr

3. Jahr

4. Jahr

5. Jahr



SELBSTVERTRETER*INNEN IM PROJEKT

• KOMMEN MIT ANDEREN MENSCHEN MIT BETREUUNGSERFAHRUNG IN KONTAKT 

• INFORMIEREN SICH ÜBER DAS BETREUUNGSRECHT 

• SETZEN SICH FÜR IHRE RECHTE EIN 

• STELLEN POLITISCHE FORDERUNGEN 

• WERDEN BEI VERANSTALTUNGEN UND TAGUNGEN AKTIV 

• WIRKEN BEI ERSTELLUNG DER PROGRAMME MIT



ZIELGRUPPE

❖DIREKT: 

• MENSCHEN MIT BETREUUNGSERFAHRUNG, DIE IM BETREUUNGSWESEN ALS 
SELBSTVERTRETER*INNEN AKTIV WERDEN MÖCHTEN 

❖ INDIREKT: 

• SENSIBILISIERUNG DER (FACH-) ÖFFENTLICHKEIT 

• MITNAHME VON INSTITUTIONEN UND ORGANISATIONEN


